
 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

Dankbar - und auch ein wenig erschöpft - blicken wir auf das nun zu Ende gehende Jahr 2021 

zurück. Das ‚erste Betriebsjahr‘ des EVMN war von vielfältigen Herausforderungen und Anstren-

gungen geprägt. Zufrieden sind wir mit dem bereits Erreichten gleichwohl. Gelungen ist Vieles auch 

mit Hilfe Ihrer Begleitung, Unterstützung und Zusammenarbeit.  

Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung bei Ihnen und Ihren 

Mitarbeitenden und freuen uns auf ein weiteres gutes Miteinander im Sinne gelingender und er-

folgreicher Zusammenarbeit.  

Wir wünschen Ihnen im Kreise Ihrer Familien eine schöne, gesegnete und besinnliche Weihnachts-

zeit und einen Jahreswechsel mit guter Stimmung und Zuversicht.  

 

Ihre Geschäftsführung,  

Thomas Gietz und Wilfried Stoll  

  



 

 

Am 7. Dezember 2021 fand die letzte Sitzung des Verbandsvorstandes in diesem Jahr statt. The-

men waren u.a. Neuregelung der Umsatzbesteuerung ab 2023, Vertretungsregelungen in den Ge-

meindebüros, IT-Sicherheit und IT-Security-Schulungen, Bearbeitung von Skontoabzügen, Gebüh-

renordnung 2022 und das Verfahren zur Bereitstellung von Sitzungsunterlagen.  

Die Mitglieder der Verbandsvertretung sowie die Presbyteriumsvorsitzenden sind bereits schriftlich 

über die Beratungsergebnisse bzw. Beschlüsse informiert worden.  

Die Sitzungstermine des Verbandsvorstandes für 2022 wurden wie folgt festgelegt: 15.3.2022 / 

31.5.2022 und 30.08.2022.  

 

  



 

 

Frank Schulte, Pfarrer der Kirchengemeinde Ratin-

gen und Skriba des Kirchenkreises Düsseldorf-

Mettmann, tritt zum 1. Januar 2022, die Stelle als 

Notfallseelsorger im Kirchenkreis Düsseldorf-Mett-

mann an. Die Stelle als Koordinator ist auf eine 

halbe Stelle reduziert. 

Er ist bereits seit vielen Jahren als Notfallseelsor-

ger regelmäßig einmal monatlich im Einsatz.  

 

 

Pfarrer Schulte bleibt weiterhin mit einer halben Stelle Gemeindepfarrer in der Kirchengemeinde 

Ratingen tätig. Die Aufgabenverteilung in der Kirchengemeinde Ratingen werden umorganisiert.  

 

  



 

 

Die gültige Prozessbeschreibung „Beratung der Kirchengemeinde“ sieht ausschließlich die elekt-

ronische Übermittlung aller Sitzungsunterlagen über das EKiR-Portal vor.  

Grundlagen dieser Festlegungen sind:  

• der Nachhaltigkeitsaspekt der papierfreien Dokumentenübermittlung  

• die Konzentration auf den EKiR-Server und das EKiR-Portal aus datenschutzrechtlichen 

Gründen  

• die tagesaktuell zur Verfügungstellung der Sitzungsunterlagen inkl. möglicher Änderun-

gen oder Ergänzungen 

• die Sicherung des Vertretungsfalles bei den Mitarbeitenden in der Abteilung Gremien auf-

grund der Unterstützung des Dokumentenmanagements über die Cloud 

Der Verbandsvorstand hat am 7.12.2021 der Verwaltung beschlussmäßig die Empfehlungen aus-

gesprochen, ab Januar 2022 die Unterlagen für Gremiensitzungen generell nur noch im Cloudspei-

cher im EKiR-Portal zur Verfügung zu stellen. Im Januar 2022 werden weitere Schulungen zur 

Nutzung der EKiR-Cloud angeboten. 

 

  



 

Im Juni und November 2021 fanden Schulungen zu den Themen  

• Grundeinführung in die Anwendung des Portals  

• Nutzung des Cloudspeichers  

• Nutzung des Mailprogramms Kopano  

per ZOOM statt. Als Referenten standen Klaus Lammertz, LKA, und René Rausch, LKA zur Ver-

fügung. Weit über 100 Teilnehmende empfanden die Schulung als gewinnbringend und durchweg 

positiv. Bei Bedarf können diese Schulungen im nächsten Jahr wiederholt werden.  

 

 

 

 

Anfang Dezember wurden die internen Mailserver in Mettmann (kkme) und Niederberg (kkva) er-

folgreich abgeschaltet. Alle Nutzer wurde erfolgreich auf die Server der EKiR umgestellt und alle 

relevanten Inhalte konnten übertragen werden.  

Im Zuge der Abschaltung der Mailserver musste die Scanfunktion in den Druckern geändert wer-

den. Die alten kkva- bzw. kkme-Absenderadressen wurden einheitlich durch Scanner.evmn ersetzt 

und der Versand der Scans erfolgt jetzt über die Server der EKiR.  

Einen herzlichen Dank an Eric Mervelskemper vom IT-Support.  



 

 

Die Gebührenordnung für die abzuschließenden Wahlvereinbarungen wurde für 2022 angepasst. 

Der Verbandsvorstand hat in seiner Sitzung am 7.12.2021 die Gebührenordnung 2022 beschlos-

sen,  

Angepasst wurde:  

2.2.4  Führung der Urlaubsdateien  für 2022 in Kostenumlage enthalten 

3.7.11  Zuwendungsbestätigungen  für 2022 in Kostenumlage enthalten 

3.8.1  Bearbeitung von Abrechnungen  

 von Freizeitmaßnahmen  für 2022 in Kostenumlage enthalten 

Hinzugekommen ist:  

8.3.3 IMAC-Service light für Notebooks € 682 / Notebook und Jahr  

IMAC ist ein Akronym aus dem Englischen. Es steht für:  

Install  (Installieren) 

Move  (Umzug) 

Add  (Hinzufügen) 

Chance  (Verändern)  

 

 

  



 

 

Seit Anfang 2012 führt die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) mit dem Projekt PERSEUS 

ein Personalwirtschaftssystem ein. Zunächst nur für das im Landeskirchenamt verwaltete Perso-

nal, im Laufe der vergangenen Jahre auch für die Personalarbeit in den Kirchenkreisen. Seit dem 

01.01.2021 wird bereits das Personal des EVMN mit knapp 100 Mitarbeitenden über PERSEUS 

verwaltet.  

Zum 01.01.2022 wird auch für das Personal der angeschlossenen Körperschaften mit rd. 900 Mit-

arbeitenden ein Wechsel der Rechenzentren stattfinden und in das Personalwirtschaftssystem ein-

gebunden. Damit sind dann nun alle Mitarbeitenden mit einem einheitlichen System bei einem 

Rechenzentrum erfasst. Mit PERSEUS stehen alle für die Personalarbeit wichtigen Informationen 

in einer einheitlichen Datenbank zu Verfügung. Mit PERSEUS wird auch die elektronische Perso-

nalakte eingeführt.  

Rückfragen zur Entgeltabrechnung richten Sie bitte an entgelt.evmn@ekir.de  

 

 

 

 

Die Vertretungsregelungen in den Gemeindebüros der Kirchengemeinden der beiden Kirchen-

kreise sind unterschiedlich geregelt. Aus diesem Grunde wurde eine Vertretungsregelung erarbei-

mailto:entgelt.evmn@ekir.de


tet, die den Presbyteriums-Vorsitzenden am 17.11.2021 vorgestellt und gemeinsam verabredet 

wurde mit dem Ziel, eine Vertretung innerhalb eines Kooperationsraumes sicherzustellen.  

Wir hoffen, dass wir mit diesem neuen Angebot die Vertretungsregelungen in den Gemeindebüros 

als wichtige Anlaufstellen der Gemeinde verbessern können und sind auf die ersten Erfahrungen 

der praktischen Umsetzung gespannt.  

 

 

 

 

Neue Zuordnung der Gremienberater/innen zu den Kirchengemeinden  

Aufgrund organisatorischer Änderungen wurde die Zuordnung der Gremienberater/innen zu den 

Kirchengemeinden neu regeln.  

Von Veränderungen betroffen sind die Kirchengemeinden Düssel, Gruiten-Schöller, Langenberg, 

und Linnep.  

 Kirchengemeinde Gremienberater/in  

 Düssel Herr Oliver Rohleder 

 Gruiten-Schöller Frau Birgit Franke 

 Langenberg Frau Vanessa Tilgner 

 Linnep Frau Vanessa Tilgner 

Die Übergabe findet gerade statt und wir gehen davon aus, dass der Wechsel im Januar möglichst 

reibungslos ablaufen wird.  

Wir wünschen den Gemeinden mit den neuen, aber auch erfahrenen, Mitarbeitenden aus der Gre-

mienberatung einen guten und erfolgreichen Start.  

 

 



 

 

Zum 01.01.2022 werden wir unseren Service weiterhin für Sie verbessern. Die themenübergrei-

fende Sachbearbeitung ermöglicht es uns, Ihnen persönliche Ansprechpartner für Ihre Gemeinden 

vorstellen zu dürfen:  

Antje Benedens  

Kirchengemeinden  

Gruiten-Schöller, Heiligenhaus, Hösel, Linnep, Neviges, Tönisheide und Wülfrath  

Claudia Karrenberg  

Kirchengemeinden 

Erkrath, Haan und Velbert  

Annika Lux  

Kirchengemeinden 

Dalbecksbaum, Hilden, Homberg, Mettmann und den KK-D-ME (Kita Verbund)  

Christian Schulte  

Kirchengemeinden  

Dönberg, Düssel, Hochdahl, Langenberg, Lintorf-Angermund, Ratingen und den KK-NBG (Kita 

Verbund)  

Herr Klaus Herrmann betreut den Arbeitsbereich Facility Management nach erfolgter Beauftra-

gung durch die Gemeinden.  

  



 

 

 

Christian Schulte 

Wir konnten zum 01.11.2021 Herrn Christian 

Schulte für das Team der Immobilien Bewirt-

schaftung gewinnen. Als gelernter Immobili-

enkaufmann war er sechs Jahre in einer 

Hausverwaltung für die WEG-Verwaltung zu-

ständig. Mit seinen vielfältigen Erfahrungen 

aus der Immobilienverwaltung unterstützt er 

das Team Immobilienbewirtschaftung.  

Klaus Herrmann 

Ab 01.12.2021 unterstützt Klaus Herrmann, 

als technischer Sachbearbeiter, das Team 

der Immobilienbewirtschaftung im Fachbe-

reich Facility Management. Er bringt seine Er-

fahrungen als selbstständiger Handwerker 

und Kaufmann ein. Wir bieten den Kirchenge-

meinden mit seiner Personalie eine Vervoll-

ständigung des Leistungsspektrums der Ab-

teilung.  

Wir wünschen beiden Herren einen guten Start und viel Erfolg.  

 

  



 

Dienstjubiläum  

Am 5. Oktober 2021 haben wir gemeinsam das 

25-jährige Dienstjubiläum von Frau Groß gefei-

ert. Herr Gietz überreichte Frau Groß aus diesem 

Anlass eine Urkunde und Blumenstrauß und wür-

digt sie damit für ihre treuen Dienste. 

 

20-jähriges Dienstjubiläum 

Lilli Kern  Juni 2001 

Hanna Jäger  Dezember 2001 

Ellen Phillipen  Dezember 2001  

15-jähriges Dienstjubiläum 

Susanne Oberhaus  Januar 2006  

10-jähriges Dienstjubiläum 

Petra Röder  Dezember 2011  

5-jähriges Dienstjubiläum 

Bettina Breitenfeld  Januar 2016 

Renate Dabrowski  Mai 2016 

Robbin Arentz  Juni 2016 

Gabriele Weidemann  Juli 2016 

Birgit Franke  August 2016 

Karin Geistert  August 2016  

Wir danken allen Mitarbeitenden für Ihre langjährige Unterstützung und gute Zusammenarbeit! 

 

 

Anastasia Fedyukova 

Zum 01. Dezember 2021 hat Frau Anastasia Fedyu-

kova ihren Dienst in der Abteilung Finanzen aufge-

nommen und in der Kreditorenbuchhaltung einge-

setzt.  

Frau Fedyukova ist ausgebildete Finanzbuchhalterin 

und bringt langjährige Erfahrung in der Buchhaltung 

mit.  

Wir freuen uns, Frau Fedyukova in unserer Abteilung 

begrüßen zu dürfen, wünschen ihr einen guten Start 

und viel Erfolg. 



Ab dem kommenden Sommer wird die Abteilung Finan-

zen auch für die KiTa‘s im Kirchenkreis Niederberg den 

Einzug und die Verbuchung der Essensgelder überneh-

men. Im Zuge dessen wird das Team Debitoren perso-

nell aufgestockt und erhält eine eigene Teamleitung.  

Mit Wirkung zum 01.11.2021 übernimmt Herr Matthias 

Freund die Aufgabe als Teamleiter Debitoren-Buchhal-

tung. Herr Freund wird dem Team Jahresabschluss er-

halten bleiben.  

Wir wünschen Herrn Freund einen guten Start und viel 

Erfolg bei der Übernahme seiner neuen Tätigkeiten.  

 

 

 

 

Leider musste Corona bedingt die für den 03. Dezember 2021 geplante Weihnachtsfeier abgesagt 

werden.  

Wir hoffen, dass in den nächsten Wochen die Inzidenzzahlen weiter sinken und sich viele Leute 

boostern lassen, damit wir uns nach Ostern zu einem Frühlingsfest treffen können.  
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